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Zusammenfassung.

Es wurde eine Methode in zwei Varianten ausgearbeitet, welche

erlaubt bei Oxydationen von organischen Substanzen mit Chrom¬

säure, die unter Bildung von C02, Essigsäure und Wasser ver¬

laufen, den gesamten Kohlenstoff der Verbindung quantitativ zu

erfassen.

Dadurch wird eine Bestimmung der C-ständigen Methyl¬

gruppen ermöglicht.
Um die Resultate der C-Bestimmung in einer zur Klärung

strukturellei Fragen besonders geeigneten Form auszudrücken,

werden C-Bilanzen aufgestellt.
Die Bestimmung des Sauerstoffverbrauches bei der Oxydation

wird als „Oxydationszahl" ausgedrückt. Diese muß mit der

C-Bilanz verträglich sein. Es wird auch gezeigt, wie man daraus

den H-Gehalt einer Verbindung berechnen kann.


